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Ergebnis der Personalratswahlen an den Schulen im Kreis Groß-Gerau 
und im Main-Taunus-Kreis am 14. und 15. Mai 2024 
 
GEW weiter mit Abstand stärkste Kraft an den Schulen 
Bei den Wahlen zum Gesamtpersonalrat Schule beim Staatlichen Schulamt für die Kreise Groß-Gerau und 
Main-Taunus (GPRS) wurde die GEW als mit Abstand stärkste Kraft bestätigt. Der GPRS vertritt die über 5.500 
Lehrerinnen und Lehrer und sozialpädagogischen Fachkräfte, die beim Land Hessen beschäftigt sind. Für die 
Kandidatinnen und Kandidaten der GEW stimmten 72,5 Prozent der Beamtinnen und Beamten (+0,3%) und 
77,8 Prozent der Angestellten (+11,3%). Im neuen Gesamtpersonalrat, der weiterhin 21 Mitglieder umfasst, 
ist die GEW mit 15 Mitgliedern vertreten. Jeweils drei Sitze entfallen auf den Deutschen Lehrerverband und 
den Verband Bildung und Erziehung. Für die beiden Kreisvorstände zeigten sich Katja Pohl (GEW Main-
Taunus) und Martin Einsiedel (GEW Groß-Gerau) erfreut über die das gute Abschneiden der GEW, das sie als 
„großen Vertrauensbeweis“ für die Arbeit der GEW bewerten. Der deutliche Zuwachs bei den Angestellten 
sei auch ein Ergebnis der Kompetenz und Durchsetzungskraft der GEW in Tarifangelegenheiten. Die Aner-
kennung der Arbeit der GEW erstrecke sich auf alle Schulformen. Auch in den Gymnasien und den Beruflichen 
Schulen, die lange Hochburgen der Lehrerverbände im Beamtenbund waren, hat die GEW weiter einen deut-
lichen Vorsprung. An den Beruflichen Schulen in den Kreisen Groß-Gerau und Main-Taunus kam die GEW auf 
71,6 Prozent, an den Gymnasien auf 61,5 Prozent.  
 
Ebenfalls neu gewählt wurden die Schulpersonalräte an den über 120 Schulen im Kreis Groß-Gerau und im 
Main-Taunus-Kreis. Ihnen bietet die GEW weiterhin tatkräftige Unterstützung an und setzt mit mehreren 
Schulungen für neu gewählte Personalräte in Rüsselsheim und Sulzbach ein deutliches Zeichen. 
 

Der GEW-Kreisverband Main-Taunus wird im neuen Gesamtpersonalrat durch folgende Kolleginnen und Kollegen 
vertreten: Katja Pohl (Konrad-Adenauer-Schule Kriftel), Peter Engelhardt (Hartmutschule Eschborn), Ruth Zelzner 
(Georg-Kerschensteiner-Schule Schwalbach), Rabea Neidhardt (Weinbergschule Hochheim), Petra Guttmann (Robin-
sonschule Hattersheim) und Martina Mansky (Otfried-Preußler-Schule Bad Soden) sowie als Gewerkschaftsbeauftragter 
David Beier (Geschwister-Scholl-Schule Schwalbach) 
 

Der GEW-Kreisverband Groß-Gerau wird im neuen Gesamtpersonalrat durch folgende Kolleginnen und Kollegen ver-
treten: Nathalie Thoumas (Martin-Buber-Schule Groß-Gerau), Martin Einsiedel (Alexander-von-Humboldt-Schule Rüs-
selsheim), Dorothee Schäfer (MPS Trebur), Margot Marz (Neues Gymnasium Rüsselsheim), Petra Hesse-Kraus (BFZ Goe-
theschule Groß-Gerau), Stefanie Margaritis (IGS Mainspitze), Claudia Kuse (Pestalozzischule Raunheim), Friedhelm Ernst 
(Berufliche Schulen Groß-Gerau) und Jennifer Daschevski (Parkschule Rüsselsheim) sowie als Gewerkschaftsbeauftrag-
ter Robert Hottinger (Immanuel-Kant-Schule Rüsselsheim) 
 
für die GEW-Kreisverbände Groß-Gerau und Main-Taunus  
i.A. gez. Harald Freiling 

 
 

Ergebnis der Wahlen für den Gesamtpersonalrat für die Kreise Groß-Gerau und Main-Taunus 2024 

(Veränderungen gegenüber 2021) 

 Beamtinnen und Beamte Angestellte 

 
Wahlbe-
teiligung 

GEW DLH VBE 
Wahlbe-
teiligung 

GEW DLH 

2024  

 
76,0% 

(+6,8%) 
72,5% (+0,3%) 

11 Sitze (-) 
10,7% (-5,9%) 

2 Sitze (-1) 
16,8 (+5,6%) 
3 Sitze (+1) 

 
63,0 % 
(+4,2%) 

 
77,8 % (+11,3) 

4 Sitze (-) 

 
22,2% (-11,3%) 

1 Sitz (-) 
 

 


